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Ein Vademecum für die Mittelschüler in der Berufswahl,

für Abiturienten und für Hochschulstudenten aller Fakultäten,

für alle, die über einer Examensarbeit oder einer Dissertation
schwitzen,

für die Dozenten und Professoren dieser Schüler und Studenten,

für alle geistig Schaffenden, Schriftsteller und Journalisten.

EINIGE URTEILE

«Schade, sehr schade, dass ich so etwas nicht zur Hand gehabt habe, als

ich noch Schüler war und — ich scheue mich nicht, es zu gestehen — solange
ich noch Studierende zu unterrichten hatte.» Dr. L. R. in B.

«Dieses Buch ist eine prachtvolle Wegleitung für den Studierenden,
der sich die wissenschaftliche Arbeitsweise erst aneignen muss Alles in allem
ein wertvolles Buch, für den angehenden Studierenden ein
unentbehrliches Rüstzeug.» Tagesanzeiger für Stadt und Kanton Zürich.

«Klipp und klar, handlich und praktisch, mit feinem pädagogischen
Geschick und Können wird hier eine Anleitung zu wissenschaftlichem Denken
und Arbeiten geboten.. warum wurde ein solches Buch nicht schon früher
geschrieben? Es hätte Hunderten und Tausenden von Hochschülern und
Doktoranden viel Arbeit und Leerlauf erspart. Das Buch wird nicht nur im
deutschen. sondern auch in andern Sprachgebieten reissende Abnahme
finden. Es würde uns nicht wunder nehmen, wenn es schon in absehbarer Zeit
vergriffen und in andere Sprachen übersetzt wäre. H. in Caritas.
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